
Gelbe Tonne statt Gelbe Säcke
Die Auslieferung der neuen Behälter für Leichtverpackungen beginnt im November

Salzgitter. Es tut sich was vor
der Haustür. Zum 1. Januar 2026
löst die Gelbe Tonne den Gelben
Sack in Salzgitter ab. „Mit dieser
Umstellung sorgen wir für mehr
Ordnung, Nachhaltigkeit und
Sauberkeit“, teilt Oberbürger-
meister Frank Klingebiel mit.
Zuständig für die Entsorgung
von Leichtverpackungen bleibt
nach wie vor der Städtische Re-
giebetrieb (SRB).

Lediglich die Verteilung der
Gelben Tonnen wird von einem
externen Dienstleister über-
nommen. Im November geht es
schrittweise mit der Aufstellung
der Gelben Tonne los, bis zum
Jahresende sollten alle Gelben
Tonnen vollständig in der Stadt
ausgeliefert sein. „Am Silvester-
tagwerden letztmaligdieGelben
Säcke eingesammelt“, heißt es
aus dem Rathaus.

„Umherfliegende Gelbe Sä-
cke, zum Teil beschädigte Gelbe
Säcke, deren Inhalt sich auf Geh-
wegen und Straßen verteilte, zu
wenig Gelbe Säcke an den Aus-
gabestellen - Gründe sich zu är-
gern gab es immer mal wieder
und das wird künftig Geschichte

sein“, so Frank Klingebiel, der
verspricht, dass „für den End-
verbraucher keine zusätzlichen
Kosten für die Nutzung der Gel-
ben Tonne entstehen.“ Die Ent-
sorgungs- und Verwertungsleis-
tung der Verpackungen sei be-
reits im Kaufpreis der verpack-
ten Ware enthalten.

Die Gelbe Tonne, die im zwei-
wöchentlichen Rhythmus ge-
leert wird, wird ohne vorherige
Anmeldung automatisch ver-
teilt, eine persönliche Anwesen-
heit des Grundstückseigentü-
mers ist nicht erforderlich. Bei
den Grundstücken, auf denen
bis jetzt noch keine Gelbe Tonne
stand, orientiert sich die Zahl
der neu ausgelieferten Gelben
Tonnen pro Grundstück an den
dort angemeldeten Restabfallbe-
hältern. Allerdings: Es gibt nur
zwei Größen mit einem Fas-
sungsvermögen von 240 Litern
und 1.100 Litern. Andere Behäl-
ter sind nicht vorgesehen.

Je Müllbehälter (20 Liter bis
240Liter)wird eine240Liter fas-
sende Gelbe Tonne bereitge-
stellt. Bei 660 oder 770 Litern ist
es eine Gelbe Tonne mit 1.100

Litern. Bei einem 1.100-Liter-
Container Restabfallbehälter
werden zwei Gelbe Tonnen mit
jeweils 1.100 Litern ausgeliefert.
Sollte nach der Aufstellung der
Gelben Tonnen festgestellt wer-
den, dass der Bedarf anders aus-
fällt als ursprünglich geplant,
sind Änderungswünsche oder
Nachbestellungen möglich. Da-
zu steht ein Behälteränderungs-
vordruck auf der Internetseite
www.salzgitter.de zur Verfü-
gung.

Auf der städtischen Home-
page findet sich auch wie ge-
wohnt der städtische Abfallka-
lender. Mit der Eingabe der je-
weiligen Straße kann ein Jahres-
kalender mit allen Entsorgungs-
terminen erstellt werden. Der
SRB hat eine Informationskam-
pagne gestartet, steht unter an-
derem am Donnerstag, 16. Ok-
tober, von 14.30 bis 17 Uhr in
SZ-Bad an der Ecke Breslauer
Straße / Schützenplatz. Wissens-
wertes findet sich auch in der
kostenlose App „MyMüll.de“
unddie ebenfalls kostenlose Ser-
vicerufnummer unter Tel. (030)
75425299.

Neue Zeiten für die Müllabfuhr: Der Trennbär stellt die Gelbe Ton-
ne vor. FOTO: SZ-PA/RK
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Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck

wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Anzeige

Der Goldmarkt erlebt einen Boom,
wie es ihn in dieser Form noch nie
gegeben hat. Mit historischen Re-
korden sorgt der Goldpreis weltweit
für Schlagzeilen – Goldbesitzer ver-
dienen Milliarden. Doch nicht nur die
großen Konzerne profitieren von die-
ser Entwicklung. Auch die Menschen
am in Braunschweig und Umgebung
haben jetzt die Chance, mit ihrem
Altgold bares Geld zu machen. Wer
Schmuck, Münzen, Zahngold oder
wertvolle Stücke aus Nachlässen und
Erbschaften besitzt, kann diese Werte
in klingende Münze verwandeln – zu
Höchstkursen, die es so vielleicht
nie wieder geben wird. Fachleute
warnen bereits vor möglichen Rück-
setzern von über 20 Prozent, die bei
einer derartigen Goldpreisblase völlig
realistisch sind. Wer zu lange wartet,
riskiert, deutlich weniger zu erhal-
ten. Die klügste Entscheidung lautet
daher: jetzt verkaufen, bevor die Kor-
rektur einsetzt.

Schmuck aus Nachlässen
und Erbschaften – Werte neu
entdecken
Gerade Schmuck aus Nachlässen und
Erbschaften ist für viele Menschen
ein sensibles Thema. Oft liegen diese
Stücke über Jahre hinweg in Schub-
laden oder Schmuckkästchen, ohne
dass sie getragen oder beachtet wer-
den. Manche dieser Ringe, Ketten
oder Armbänder entsprechen nicht
mehr dem eigenen Geschmack, sind
beschädigt oder passen nicht zu mo-
dernen Schmuckstilen. Gleichzeitig
sind sie mit Erinnerungen verbunden,
die eine Trennung schwierig machen.
Doch wer sich bewusst entscheidet,
solche geerbten Schätze zu verkau-
fen, kann Werte nicht nur freisetzen,
sondern ihnen auch einen neuen
Sinn geben. Statt dass sie ungenutzt

bleiben, lässt sich daraus eine solide
finanzielle Grundlage schaffen – sei
es für eine Reise, eine Investition
oder zur Unterstützung der eigenen
Familie.

Besonders interessant ist dabei, dass
viele geerbte Schmuckstücke aus
Zeiten stammen, in denen eine be-
sonders hochwertige Verarbeitung
üblich war. Das bedeutet: Der Ma-
terialwert ist oft höher, als man zu-
nächst vermutet. In der Niedersäch-
sischen Goldbörse Braunschweig am
Damm 38 werden diese Stücke mit
modernster Analysetechnik exakt
bewertet, sodass jeder Kunde sicher
sein kann, den tatsächlichen Wert
zu erfahren. So verwandeln sich Er-
innerungsstücke, die nicht länger
getragen werden, in bares Geld und

eröffnen neue Möglichkeiten. Auf
diese Weise erhalten Nachlässe eine
zweite Bedeutung – als finanzieller
Gewinn und zugleich als Beitrag zu
einer nachhaltigeren Zukunft.

Gerade jetzt ist die Gelegenheit güns-
tig, diese Schätze in Geld zu ver-
wandeln – und dabei sogar Platz zu
schaffen. Mit dem aktuellen Gold-
preis von rund 3.800 USD pro Feinun-
ze lohnt sich der Verkauf wie selten
zuvor. Die Auszahlung erfolgt direkt
in bar oder per Echtzeitüberweisung,
sodass sich aus ungenutzten Werten
schnell ein Polster für Urlaub, größere
Anschaffungen oder Rücklagen bildet.

Recycling statt Raubbau: Altgold
macht den Unterschied

Gleichzeitig bedeutet der Verkauf
von Altgold auch einen Beitrag zur
Nachhaltigkeit. Denn während die
Goldförderung in Minen Wälder zer-
stört, Böden vergiftet und Flüsse ver-
schmutzt, spart Recycling Ressourcen
und Energie. Jeder eingeschmolzene
Ring, jede alte Münze und jedes ge-
erbte Schmuckstück reduziert den
Bedarf an neuem Goldabbau und
damit die Belastung für Umwelt und
Menschen. Gerade in Zeiten, in denen
Nachhaltigkeit und Verantwortung
eine immer größere Rolle spielen, ist
der Verkauf von Altgold eine Win-
Win-Situation für Geldbeutel und
Natur.

Seit 1845: deutscher Fachbetrieb
für Vertrauen und faire Preise

Doch wo verkauft man sein Altgold
sicher und seriös? In Braunschweig
bietet die Niedersächsische Goldbörse
eine vertrauenswürdige und seriöse
Adresse für den An- und Verkauf von
Edelmetallen. Hier sorgen moderns-
te Analysetechnik und fachkundige
Beratung für eine faire und trans-
parente Bewertung. Ein besonderer
Vorteil ist die enge Partnerschaft mit
Heimerle & Meule, der ältesten deut-
schen Scheideanstalt, die seit 1845
für höchste Qualität und Kompetenz
steht. Diese Verbindung von Tradition
und moderner Technologie garantiert
exakte Bewertungen, faire Preise und
eine schnelle Abwicklung.
Ob defekter Schmuck, Zahngold,
wertvolle Erbstücke oder alte Samm-
lungen aus Nachlässen – jedes Stück
wird präzise geprüft und marktge-
recht bewertet. Kunden profitieren
nicht nur von sofortiger Auszahlung,
sondern auch von der Sicherheit, mit
einem geprüften Fachbetrieb zusam-
menzuarbeiten, der auf über 180 Jahre
Tradition zurückgreifen kann.

Fazit:
Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, Alt-
gold in Geld zu verwandeln. Wer
schnell handelt, profitiert vom Gold-
preis auf Rekordniveau, unterstützt
den Umweltschutz durch Recycling
und kann sicher sein, bei der Nie-
dersächsischem Goldbörse in Braun-
schweig fair und transparent beraten
zu werden.

180 Jahre Tradition – fair, transparent,
nachhaltig.
Besuchen Sie die Niedersächsische
Goldbörse in Braunschweig und er-
fahren Sie, wie wertvoll Ihr Schmuck
wirklich ist.

Platz schaffen mit Tradition –
Erbstücke fair bewertet seit 1845
Platz schaffen, Geld verdienen und die Umwelt schützen

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!

Oktober 2025
Aktueller Goldkurs: 3.256,17 EUR/Ounce
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